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IHRE	UNABHÄNGIGE	ÄRZTEVERTRETUNG
	
	
	

Sehr	geehrte	Frau	Kollegin!
Sehr	geehrter	Herr	Kollege!

Unser	newsletter	zur	Einstellung	des	Ärztenotdienstes	in	Graz	hat	im	Rahmen	der	am	30.6.2022
stattgefundenen	Vollversammlung	in	der	Ärztekammer	heftige	Reaktionen	seitens	der	Kammerführung
ausgelöst.
	
Ich	bedauere,	dass	insbesondere	der	Satz:	„Weil	Tote	nichts	bringen	und	sonst	auch	keine	Ideen
vorhanden	sind.“	missverständlich	formuliert	ist.
	
Die	afa	hat	sich	immer	zum	Grazer	Ärztenotdienst	als	zentrale	Säule	der	Patientenversorgung	bekannt.
Deswegen	haben	wir	auch	in	dem	Projekt	„Lenkung	der	Patientenströme“	im	Jahr	2017	in	der
Ärztekammer	in	Besprechungen	mit	allen	Systempartnern	auf	die	Wichtigkeit	des	Ärztenotdienstes
hingewiesen.	Hier	zum	Nachlesen	ab	Seite	7.
	
Die	oben	genannte	Formulierung	ist	in	keinster	Weise	eine	Schuldzuweisung	an	die
niedergelassenen	Kolleg*innen,	die	jahrzehntelange	diesen	Dienst	aufrechterhalten	haben	und
jetzt	vermeintlich	die	Patient*innen	im	Stich	lassen.	Vielmehr	wird	hiermit	die	Einstellung	eines
Erfolgsmodells	durch	die	Systempartner	eventuell	zu	pointiert	kritisiert.
	
Ich	halte	ausdrücklich	fest,	dass	ohne	die	Kolleg*innen	in	der	Niederlassung	die
Patientenversorgung	insbesondere	am	Wochenende	und	Feiertage	nur	noch	sehr	schwer
aufrecht	zu	erhalten	ist.	
	
Für	entstandene	Unklarheiten	entschuldige	ich	mich	hiermit.
	
Faktum	ist,	dass	sich	das	Kuratorium	gegen	das	Votum	der	Ärztekammer	aufgelöst	hat.
Es	ist	auch	Fakt,	dass	die	neue	Kurienführung	das	zugehörige	Kurienreferat	aufgelöst	hat.	
	
Wir	interpretieren	das	so,	dass	dem	Thema	Ärztenotdienst	Graz	auch	in	der	Kurie	Niedergelassene	keine
Bedeutung	mehr	zugemessen	wird.
Die	Befürchtung,	dass	nun	noch	mehr	Patienten	in	die	überlasteten	Notaufnahmen	kommen	könnten,	scheint
sehr	real.
Die	derzeit	verhandelte	und	ab	1.7.2022	geltende	Lösung	ist	aus	unserer	Sicht	kein	adäquater	Ersatz	für	den
Ärztenotdienst.
	
Unabhängig	davon	werden	wir	uns	auch	weiterhin	kritisch	dort	zu	Wort	melden,	wo	wir
Fehlentwicklungen	im	Gesundheitswesen	sehen.	Egal	wer	sie	verursacht.
	
Mit	kollegialen	Grüßen
Dr.	Eiko	Meister
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